
4  RIAL uNnserer Sıtuation In den evangelı-
schen Kirchen der Bundesrepublık VOI-‚„Aufsch Fın Glaubensbuch.

iIm Auftrage des Bundes der kvange- hıegen. Hr kann auch feststellen, WI1Ie
iıschen Kırche ın der DDR herausge- eıt WIT hüben un drüben 1m Rahmen

evangelıscher Theologie In geme1nsa-geben Von der Arbeıtsgruppe Gilau-
InenNn Tradıtions- und Problemzusam-eNSDuC TNStL- Heınz erg, menhängen stehen.Hans Jürgen Behm, Klaus Friıtzsch,

Jürgen Henkys, Rose-Marıa aatz, Und doch erhält das uch anderer-
Eckart Schweriın, Christa Tiebe, Hel- se1its seine besondere Farbe und Bedeu-
mut Zeddies, Redaktıon Rose-Marıa tung dadurch, enschen 1n e1l-
aatz, Jürgen Henkys. Lizenzaus- NemMmM eigen geprägten polıtıschen und BC-
gabe der Evangelıschen Verlagsan- sellschaftlıchen Umfeld und dem Sin-

des Buches nach: Lernfeld dienenstalt GmbH, Berlin 1977 Gütersloher
Verlagshaus Gerd Mohn, Gütersloh will, Glauben als existentiellen Lernpro-
1977 464 Seıten 24 , — ze f} 99 Jesus, dem Urbild der Liebe
on wıeder eın Erwachsenen- und Quelle der Erkenntnis gottgemäßen

Katechismus! Diıesmal ist 1mM Bereich Lebens verstehen. Somit gewıinnt
der Leser nteıl der besonderen Art,der DDR entstanden und soll nach der

Absiıicht des Auftraggebers, des Bundes WIe I1all sich der Aufgabe kırchlicher
der Evangelıschen Kırchen in der DDR, Erwachsenenbildung In der DDR stellt.

Deshalb wird auch dieses Glaubensbuchund seiner Verfasser den dortigen Men-
schen und Gemeıinden dienen. Wiıe der ın der Bundesrepublık neben den ande-

Ich Erwachsenenkatechısmen seinenIn der Bundesrepublık 1m Auftrage der
Platz INn Zukunft habenKatechismuskommuission der Vereinig-

ten Evangelisch-Lutherischen Kırche Die ‚‚Aufschlüsse‘‘ sınd eın Gemein-
Deutschlands herausgegebene ‚„‚Evange- schaftswerk einer ganzecnh eihe Von Au-
lısche Erwachsenenkatechismus“‘ 1STt In einem ersten Abschnıiıtt ‚‚Le-
auch dieses Glaubensbuch ein Kınd ben lernen‘“‘ ırd die didaktische Eın-

dıe verschliedensten polıtıschen stiımmung 1im Aufwerfen der Fragen des
und weltanschaulıichen TeNzen über- Menschen versucht. Entlang der drei
schreitenden geistigen und geistlıchen Glaubensartıkel allerdings mıt der
Situatlion. Christlicher Jaube ist nıcht Voranstellung des Artikels WeTI -
mehr unbefragt. Dıie polıtische, gesell- den den Überschriften ‚Gottes
schaftlıche un! technische Entwicklung Mensch Solıdarıtät und Mündıg-
hat den Menschen siıch iın Weıise keit®*, ‚Gottes Welt Vorgabe, Ent-
wıleder selbst ZUT rage werden lassen wurf, Hoffnung‘‘ und ‚Gottes olk
un! stellt ihn Anforderungen, dıe Gemeinschaft un! Dienst‘‘ Aufschlüsse
sıch nıcht mıt herkömmlichen WOT- über den Glauben mıiıt chrıistologisch-
ten des christlichen Glaubens und schon anthropologischem nNsatz geboten
Sal nıcht traditionellen kirchlichen Ver- Abschließend wırd in einem Kapıtel
haltensweıisen beantworten lassen. ‚Anders werden ottes Wort und

Das ist natürlıch keine HCTE FErkennt- INSCIC Antwort‘‘ nicht mehr 1Ur infor-
N1ısS Wer aber In das Glaubensbuch miert, ondern in Z/Zusammenfassung
‚Au{fschlüsse‘‘ Aaus der DDR hinein- vieler in den VOTANgSCSANSCHNCN Ab-
schaut, dem wird zunächst bewußt, Ww1e schnitten aufgewlesener Ansätze Hılfen
sehr hler verbindende Gemeinsamkeıten für ıne 1NECUC Lebensgestaltung geboten.
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VOrT- und Rückverweise unter den eln- Abschnitt gelegentlich In Schreıib-
zelnen Abschnitten erleichtern den und Ausdrucksweise Fehler unterlaufen
Durchblick in dıe /Zusammenhänge, sınd) Im übriıgen rag sıich freilich
Quellennachweise, Hınweise auf ergäan- Jjetzt schon, ob der anfänglıch für die
zende Literatur SOWIeE eın Sachwortver- Stichwortauswahl proklamıierte Girund-
zeichnıs machen dıe Publıkation e1- SatZ, 1Ur jenes Einzelne herauszugreifen
LICITH Arbeıtsbuch. und aufzunehmen, ‚‚an dem das Ganze

Derartige Katechismen siınd natürlich ZUT Darstellung gebracht werden kann“
zunäachs mehr Programm als iıdakti- durchgehalten werden ırd Der hohe
sche Realıtät. Bleibt diesem uch und theologische Rang des Werkes bleibt Je-
der sorgfältigen Arbeıt seiner Verfasser doch davon unberührt
198088 wünschen, daß die erwartete Kg
Aufnahme und Anwendung iindet
übrıgens auch be1 uns.

Dietrich Gang Legende zUT Karte der Religionen und
Missıionen. Auflage. Herausgege-

Theologische Realenzyklopädie. ben VOoN OTrS Quiring. Evangelıscher
I Lig 1/2 (Arkandıisziplin syl- Missıonsverlag, Korntal 1979 egen-
recht). 1-320 Walter de Gruyter de gefalzt 8,80; Gesamtkarte mıt
CO.. Berlın New ork 1979 art der uen Legende gefalzt 19,80;
Subskr.preıis 76,— arte aufgezogen mıt Stäben
Die beiden ersten Lieferungen des 70,—

Bandes enthalten Artıkel, VO  — denen Die Legende ZUTLF bewährten eltmis-
einige ausgesprochen ökumenischen sionskarte ist soeben IICUu erschienen.
Charakter tragen WI1e Armenıen Die darın enthaltenen Statistiken WUul-

Hage/B. Spuler), christliche Kırchen 1n den auf den gegenwärtigen Stand g-
Asıen (H.-W Gensichen), aber auch In bracht, daß für Unterrichtszwecke
anderen Abhandlungen ist dıe Öökumeni- und Gemeindearbeit In 1ss1ıon und
sche Linıe bewußt dUSSCZOSCHI, Ww1e In Ökumene verläßliches Informationsma-
dem eıt ausholenden Beıtrag über die ter1al erneut ZUT Verfügung sSte.
Armut (wobei In dem ökumeniıschen Kg
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